
17. Unihockey-SM vom 25./26.Mai 2013 in Fiesch 

  

Am Wochenende vom 25./26.Mai 2013 fanden in der Sporthalle des Feriendorfes in Fiesch 
die 17. Unihockey-Schweizermeisterschaften statt. Der ESV Simplon organisierte diese SM 
in den 3 Kategorien Open, Mixed und Challenge mit total 26 teilnehmenden Mannschaften 
hervorragend. 

  

Sportlich wurden die Spiele auf sehr hohem Niveau ausgetragen. In der Kategorie Open in 
welcher vor allem lizenzierte Spieler in den Mannschaften spielen, konnte man ein gewisses 
Niveau erwarten. Aber auch in den beiden Kategorien Mixed und Challenge haben sich die 
Spieler rasant weiterentwickelt. So fanden auch in diesen beiden Kategorien Spiele statt, 
welche sich sehen lassen durften. 

  

Wir RätianerInnen reisten am Samstag dem 25.Mai 2013 morgen früh mit 3 Mannschaften 
über Zürich und Bern ins Wallis. Dieses Jahr durften oder mussten je nachdem 7 Neulinge in 
die Teams integriert werden. Was ja auch nicht immer einfach ist. Aber die Integration 
klappte wieder einmal hervorragend.  

  

Rätia 1 Mixed: 

Kurzfristige Absagen gehören dazu, nur dass es diesmal ausgerechnet 2 Leistungsträger 
des Mixed-Teams waren, bei welchem wir uns am meisten Hoffnungen auf den Titel 
machten. So mussten wir das Team Rätia 1 mit Spielern aus den Challenge-Teams 
auffüllen. Da diese Kategorie aber nur aus 1 Gruppe mit 6 Mannschaften bestand, machten 
wir uns trotz allem noch Hoffnungen auf einen Podestplatz, aber leider wurde aus diesem 
auch nichts. Es bleib der undankbare 4. Rang in der Schlussrangliste.  

  

Rätia 2 Challenge: 

Den beiden Mannschaften in der Challenge-Kategorie lief es ganz unterschiedlich. Für Rätia 
2, das nominell stärkere Team begannen diese Meisterschaften gar nicht so schlecht. Das 
erste Spiel verloren wir ganz knapp mit 1:0. Dass uns dieser Gegner am Sonntag noch ein 
entscheidendes Bein stellen würde, ahnten wir da nicht. Die nächsten Spiele verliefen sehr 

verheissungsvoll, nach 2 Siegen und 2 Unentschieden beendeten wir den Samstag und 
hofften am Sonntag so weiterzuspielen. Der Sonntag begann dann auch ansprechend. Wir 
spielten so weiter wie wir am Samstag aufgehört hatten und gewannen nach einer 
Zwischenrunde die Gruppenphase. Im Viertelfinal hiess unser Gegner wie am Startspiel ESV 
BLS 2. Auch diesmal ging es schief und wir verloren mit 3:1. Damit hiess es, auf 
Wiedersehen zu sagen. Schlussendlich resultierte der 5. Schlussrang an dieser SM. 

  

Rätia 3 Challenge: 



Das dritte Rätia-Team startete mit einer 0:3 Niederlage an dieser 17.SVSE Unihockey-SM. 
Das Turnier verlief für dieses Team in welchem nicht weniger als 3 Neulinge aufliefen. Auf 
der Torhüterposition mussten wir improvisieren und stellten einen unserer Neulinge ins Tor. 
Dieser erfüllte seine Aufgabe über die ganze SM mehr als wir von ihm erwarteten. Somit 
haben wir auf der Torhüterposition auch einen valablen Ersatz für die ins Alter kommenden 
Torhüter. Mit einem Unentschieden und dem einzigen Sieg ging für das Team Rätia 3 die 
SM weiter. Nach 2 weiteren Unentschieden ging der Samstag noch erfolgversprechend zu 
Ende. Der Sonntag verlief dann nicht mehr so siegreich. Mit 3 Niederlagen und 2 
Unentschieden erreichte das Team von Rätia 3 den Rang 10. 
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